Schaltung von Messgeräten

1. Strommesser

Sie werden in „Hauptschluss“ an der Stelle in den Stromkreis geschaltet, an der die Stromstärke gemessen werden soll. Damit der zu messende Strom nicht wesentlich verringert wird, muss der Innenwiderstand des Strommessers möglichst klein sein.

2. Spannungsmesser

Sie werden in „Nebenschluss“ – also parallel zu einen Verbraucher bzw. zur Spannungsquelle. Spannungsmesser sind umgeeichte Strommesser. Sie besitzen einen hohen Innenwiederstand.

3. Stromrichtige Messung

Dabei muss der gesamte durch den Verbraucher fließende Strom auch durch das Messgerät fließen. 

4. Spannungsrichtige Messung

Dabei muss die am Verbraucher anliegende Spannung auch am Messgerät anliegen.
















